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Endlich! Karfreitag stand vor der Tür und somit auch das Osterturnier vom Mariendorfer SV 06 aus Berlin. 

Aber nun erst mal von Anfang an. Wir trafen uns an der heimischen Flurstraße morgens um 10 Uhr mit 9 

Jungs sowie drei fahrenden Elternteilen. In drei Autos fuhren wir gegen halb 11 gen Berlin. Mit einem 

kurzen Zwischenstopp an der Raststätte Stolpe in MV ging es direkt weiter nach Berlin. Gegen 14:00 Uhr 

sind wir in Mariendorf angekommen....und auch in Berlin herrschte Schmuddelwetter...den ganzen Tag. 

Die Jungs vertraten sich in der Übernachtungs-Turnhalle erstmal die Beine. Alles wurde ausgepackt und 

langsam begann der Countdown für das Testspiel gegen die U11 vom BFC Preussen. 

Wir haben die Autos erstmal stehen lassen und einen fast 30minütigen Fußmarsch angetreten. 

Angekommen begrüßten uns die sehr freundliche Truppe vom BFC Preussen auf ihrer schönen Anlage. 

Gewartet haben wir dann nur noch auf Kapitän Mehran, der bei seiner Familie in Berlin bereits vor Ort 

war. 

Testspiel gegen den BFC Preussen 

Nach anfanglichen Schwierigkeiten, in welchen wir mit 0:2 in Rückstand lagen, da wir mit beiden starken 

Spielern nicht zu recht kamen. Schließlich konnten wir aber den Anschluss zum 1:2 erzielen. In der 

Offensive konnten wir unsere Qualitäten sehr gut ausspielen doch in der Defensive hat es sehr gehapert. Für 

unsere Jungs war es sehr schwierig, sich auf die Berliner Regeln einzustellen....7+1 und der Torwart darf 

den Ball nicht über die Mittellinie befördern...wie in der Halle...sind wir zu Anfang nicht mit 

zurechtgekommen, da man keine Konter einleiten kann und dass Spiel schnell durch den Torwart initiieren 

kann. Leider haben wir das Spiel verloren, doch dies ist nicht so schlimm, denn wir haben wichtige 



Erkenntnisse für das Turnier am kommenden Tag mitgenommen. Danke nochmals an Preussen, die uns mit 

warmen Tee versorgten. 

Abends ging es dann noch zum Dönerladen, um sich zu stärken...außerdem Döner macht Schöner! 

Am nächsten Tag machten wir die Halle fertig und bei sehr frühlingshaften Temperaturen ging es los...24 

Mannschaften, 4 Gruppen und super Stimmung. 

 

GRUPPE C 

 

Berliner SC 

SV Askania Coepenick 

SV Ruhlsdorf 

SV Norden Nordwest 

FC Brandenburg 03 

SV Lurup Hamburg 

1. Spiel // SV Lurup 1:0 SV Askania Coepenick 

Im ersten Spiel trafen wir auf eine Abgangsmanschaft vom 1. FC Union. Askania. Diese war zu Beginn 

sehr defensiv eingestellt und wir mussten das Spiel machen.  

Durch einen Weitschuss durch Timo konnten wir endlich in Führung gehen. Die Defensive hatte zudem 

gute Arbeit geleistet und die ersten 3 Punkte gingen auf unser Konto. 

2. Spiel // SV Lurup 0:0 SV Ruhlsdorf 

Ein Spiel mit Chancen auf beiden Seiten und spielerischer Überlegenheit der Hamburger. Beide 

Mannschaften konnten keinen Profit schlagen und nahmen jeder einen Punkt mit aufs Konto. 



3. Spiel // SV Lurup 1:2 FC Brandenburg 03 

Es war der stärkste Gegner aus der Gruppe, dem wir super Paroli bieten konnten. Das verdiente 0:1 ging 

aber an unsere Gegner....doch wir Luruper sind Schlitzohren und konnten im direkten Gegenangriff das 1:1 

erzielen...jetzt ging es hin und her und in der letzten Minute schlief unser Mittelfeld, ließ die Defensive 

alleine und das 1:2 fiel gegen uns. 

4. Spiel // SV Lurup 2:0 SV Norden Nordwest 

Hier mussten wir unbedingt gewinnen und haben dies auch mit der entsprechenden Souveränität getan. Eine 

sehr ruppige Mannschaft stand uns gegenüber, die nur 2x mal vor das Tor kamen. Verdienter Sieg. 

5. Spiel // SV Lurup 2:0 Berliner SC 

Der BSC schoss in den vorherigen Spielen ihre Gegner regelrecht ab, sodass wir gewarnt waren...nach 3 

Spielen Pause mussten wir unsere Superkräfte auspacken, um 3 Punkte zu holen. 

Wir haben ein Mega - Spiel abgeliefert und immer wieder die Bälle im Mittelfeld abfangen können. Das 

erste Mal ins Tor traf Timo, nachdem der Torwart zu weit raus kam, landete der Ball im Netz.  Dann 

konnten wir noch das 2:0 erzielen und haben den Einzug ins Viertelfinale perfekt gemacht. Klasse Jungs!  

6. Spiel // Viertelfinale // SV Lurup 0:1 Bramfelder SV 

Ein Brocken-Gegner aus Hamburg stand uns vor der Nase. Zu Beginn war klar, dass dies super schwierig 

wird. Leider haben wir keinen Zugriff auf das Spiel bekommen und keinen Druck nach vorne entwickeln 

können. Letztendlich ging das 0:1 in Ordnung...nur leider war der gewagte Traum eines Halbfinales 

geschweige denn Finalspiel geplatzt. 

7. Spiel // Zwischenrunde // SV Lurup 1:3 Mariendorfer SV 06 

In diesem Spiel war unsere Leistung einen Katastrophe...Defensivverhalten nicht vorhanden. MSV 06 

immer wieder mit 4 Mann im Angriff...Verteidigung und Keeper waren alleine und konnten die Niederlage 

leider nicht verhindern... 

8. Spiel // Spiel um Platz 7 und 8 // SV Lurup 2:3 SFC Stern 1900 

Die Führung erzielte Stern durch ihre schwarze Perle...im direkt Gegenzug über Artur erzielten wir das 

1:1. Kurze Zeit später gingen wir in Führung, also 2:1...leider haben wir es nicht geschafft, die Führung über 

die Zeit zu bringen....5 Tore in 12 Minuten ist schon sportlich.  

Wir haben die letzten drei Spiele zwar verloren, doch wenn wir bedenken, dass wir einen 8. Platz von 24 

Teams erreichen konnten, gespickt mit diversen Teams aus den Berliner Landesklasse (der höchsten in 

Berlin), zwar nicht der Elite, trotzdem starken Teams, können wir sehr stolz auf uns sein...wir haben Guten 

Fußball geboten und haben es auch geschafft, die Berliner Regeln besser zu verstehen, auch wenn uns diese 

nicht zusagen! 

Euer Trainer und alle Eltern sind stolz auf Jungs!! 

Die erste Einladung vom Berliner AK 07 ist auch schon im Posteingang! Ein besonderer Dank an Markus 

und Bianca Flint für die Organisation! 

Beste Grüße Tom Jendrzejewski 

 



 
 

Endtabelle: 

1.    BSV Eintracht Mahlsdorf  

 2.    TSV Wedel I  

 3.    Bramfelder SV 

 4.    SV Lichtenberg 47 

 5.    FC Brandenburg 03 

 6.    Mariendorfer SV 06 

 7.    SFC Stern 1900  

 8.    SV Lurup Hamburg  

 9.    TSV Rudow 

10.    Türkiyemspor Berlin 

11.    Berliner SC 

12.    FC Berlin 23 

13.    Oranienburger FC Eintracht  

14.    SV Ruhlsdorf  

15.    SV Lengede Braunschweig 

16.    SV Buchholz 

17.    Tasmania Berlin 

18.    WFC Corso Vieneta 

19.    TSV Wedel II 

20.    BFC Preußen 

21.    SC Westend 

22.    SV Askania Coepenick 

23.    SV Norden Nordwest 

24.    SV Blau Gelb Berlin 

 

 


